Gerne liberreicht durch: www.Wellness-Stock.de

Saunaofen
Concept R black

CP-RB-090 / 1-027-768: Concept R 9,0 kW black

CP-RB-105/ 1-027-769: Concept R 10,5 kW black
CP-RB-120/ 1-027-770: Concept R 12,0 kW black
CP-RB-150/ 1-027-771: Concept R 15,0 kW black

MONTAGE- UND GEBRAUCHSANWEISUNG
Deutsch

zlalalalalalzlals

Version 12/17 Ident-Nr. CP-RB-MA




Inhaltsverzeichnis

1. Zu dieser Anleitung 4
2. Wichtige Hinweise zu lhrer Sicherheit 5
2.1. Bestimmungsgemaler GebrauCh....................cocoooiioeoeeeeeee 5
2.2. Sicherheitshinweise flr den Monteur...................ccoooooeeeee 5
2.3. Sicherheitshinweise fir den Anwender...................ccooooociieeeeee 7
3. Produktbeschreibung 9
3.1. Lieferumfang.............co.ooo e, 9
3.2, ZUBENOL .. 9
3.3. Produktfunktionen. ... .. 9
4. Montage und Anschluss 10
4.1. Aufstellort und FUhlerposition................cooooooieeeeeeeeeeeee . 10
4.2. Sicherheitsabstande..................ooooi oo 11
4.3. Hohe verstellen. .. . 12
4.4. Anschlussplan 400V SN~ . . e 13
4.5. Anschlussplan 230V TN~ . ... e 15
4.6. VerdrahtungSSChemMeN.. ... 16
4.7. Elektrischer ANSCIIUSS................cooiioiooeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 18
5. Inbetriebnahme 20
5.1. Steinebehalter fUllen................ . 20
5.2. Erstmaliges AUN@IZEN.................co.oo ool 21
6. Bedienung 22
6.1. Saunaofen bedienen................. 22
6.2. AUTGIEI N e 22



7. Wartung 23

7.1. Langere Betriebspausen................c..ooooooeeeeeeeeeee 23
7.2. Saunaofen reinigen. .. ... 23
7.3. Saunasteine wechseln..................... 23
8. Entsorgung 24
9. Problemlésung durch den Monteur 25

10.Technische Daten 26




1.Zu dieser Anleitung

Lesen Sie diese Montage- und Gebrauchsanweisung gut durch und bewahren
Sie sie in der Nahe der Sauna auf. So kdnnen Sie jederzeit Informationen zu
Ihrer Sicherheit und zur Bedienung nachlesen.

Sie finden diese Montage- und Gebrauchsanweisung auch im Download-
bereich unserer Webseite auf www.sentiotec.com/downloads.

Symbole in Warnhinweisen

In dieser Montage- und Gebrauchsanweisung ist vor Tatigkeiten, von denen eine
Gefahr ausgeht, ein Warnhinweis angebracht. Befolgen Sie diese Warnhinweise
unbedingt. So vermeiden Sie Sachschaden und Verletzungen, die im schlimmsten
Fall sogar todlich sein kénnen.

In den Warnhinweisen werden Signalworter verwendet, die folgende Bedeutun-
gen haben:

GEFAHR!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht beachten, sind Tod oder schwere
Verletzungen die Folge.

WARNUNG!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht beachten, kdnnen Tod oder schwere
Verletzungen die Folge sein.

VORSICHT!
Wenn Sie diesen Warnhinweis nicht befolgen, kénnen leichte Verletzun-
gen die Folge sein.

ACHTUNG!
Dieses Signalwort warnt Sie vor Sachschaden.

Andere Symbole
@ Dieses Symbol kennzeichnet Tipps und nitzliche Hinweise.

@ Nicht abdecken! Bedienungsanleitung lesen




2.Wichtige Hinweise zu lhrer Sicherheit

Der Saunaofen Concept R ist nach anerkannten sicherheitstech-
nischen Regeln gebaut. Dennoch kénnen bei der Verwendung
Gefahren entstehen. Befolgen Sie deshalb die folgenden Sicher-
heitshinweise und die speziellen Warnhinweise in den einzelnen
Kapiteln.

2.1. BestimmungsgemaRer Gebrauch

Der Saunaofen Concept R darf nur zur Erwarmung von Saunakabi-
nen in Kombination mit einer Saunasteuerung ohne Fernstartfunktion
verwendet werden.

Nur in Kombination mit der optional erhaltlichen Sicherheitsab-
schaltung (CP-R-SWL) darf der Saunaofen Concept R auch mit
einer Saunasteuerung, die Uber eine Fernstartfunktion verfigt,
betrieben werden. E:

Nur in Kombination mit der optional erhaltlichen Sicherheitsabschal-
tung (CP-R-SWL) darf der Saunaofen Concept R auch in offentlichen
Saunen eingesetzt werden.

Jeder daruber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht bestimmungsgemaler Gebrauch kann zur Bescha-
digung des Produkts, zu schweren Verletzungen oder Tod fihren.

2.2. Sicherheitshinweise fiir den Monteur
e Montage- und Anschlussarbeiten am Saunaofen durfen nur im
spannungsfreien Zustand durchgefuhrt werden.

e Die Montage darf nur durch eine Elektrofachkraft oder eine ver-
gleichsweise qualifizierte Person ausgefuhrt werden.



Es ist bauseits eine allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschal-
tung entsprechend der Uberspannungskategorie Il vorzusehen.

Verwenden Sie zum Anschluss des Saunaofens ausschlief3lich
bis 150 °C temperaturbestandige Silikonleitungen.

Installieren Sie nur einen Saunaofen in der Kabine. Der Saunaofen
Concept R darf nicht gemeinsam mit anderen Sauandfen in einer
Saunakabine verwendet werden.

Decken und Wande der Saunakabine sind aus harzarmen, unbe-
handelten oder thermisch behandelten Holzern, z.B. nordischer
Fichte, Hemlock, Kiefer oder Tanne, oder aus Holzlagen-Werk-
stoffen herzustellen. Bei Verwendung von Holzlagen-Werkstoffen
ist darauf zu achten, dass deren Klebstoffe kein Formaldehyd
abgeben. Werden andere Werkstoffe als Holz in der Saunakabine
eingesetzt, mussen diese Materialien hitze- und korrosionsbe-
standig sein und durfen keine negativen Auswirkungen auf die
Gesundheit der Saunagaste haben.

Die Hohe der Saunakabine muss mindestens 2,0 m betragen.

Beachten Sie die Vorgaben zum Volumen und zur Belluftung der
Saunakabine in Kapitel 10. Technische Daten.

Beachten Sie beim Aufstellen des Saunofens die minimalen
Sicherheitsabstande (siehe Kapitel 4.2. Sicherheitsabstande).
Beachten Sie auch die ortlichen Bestimmungen am Aufstellort.
Bei Problemen, die in den Montageanweisungen nicht ausfthr-
lich genug behandelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer eigenen
Sicherheit an lhren Lieferanten.



2.3. Sicherheitshinweise fiir den Anwender

e Das Gerat darf nicht von Kindern unter 8 Jahren verwendet
werden.

e Das Gerat darf von Kindern Uber 8 Jahren, von Personen mit
verringerten psychischen, sensorischen oder mentalen Fahig-
keiten und von Personen mit Mangel an Erfahrung und Wissen
unter folgenden Bedingungen verwendet werden:

— wenn sie beaufsichtigt werden.

— wenn ihnen die sichere Verwendung gezeigt wurde und sie
die Gefahren, die entstehen kdnnen, verstehen.

e Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen.

e Kinder unter 14 Jahren dirfen das Gerat nur reinigen, wenn sie
beaufsichtigt werden.

e \Wenn Sie unter dem Einfluss von Alkohol, Medikamenten oder
Drogen stehen, verzichten Sie aus gesundheitlichen Grinden E:
auf das Saunabad.

e Nehmen Sie den Saunaofen niemals ohne Saunasteine in Be-
trieb, da dies Brande verursachen kann.



Stellen Sie sicher, dass keine brennbaren Gegenstande auf dem
Saunaofen liegen, bevor Sie die Saunasteuerung einschalten.

Heizen Sie VOR dem ersten Saunabad den Saunaofen fur eine
halbe Stunde auf. Halten Sie sich wahrend dieser Zeit NICHT in
der Saunkabine auf. Luften Sie anschlielRend die Saunakabine
gut durch (siehe 5.2. Erstmaliges Aufheizen auf Seite 21).

Berihren Sie niemals den Saunaofen wahrend des Betriebs.
Die Oberflache des Saunaofens und die Saunasteine werden
sehr heil}.

Bei Problemen, die in der Gebrauchsanweisung nicht ausfihr-
lich genug behandelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer eigenen
Sicherheit an lhren Lieferanten.



3.Produktbeschreibung

3.1. Lieferumfang

e Saunaofen
e Montage- und Gebrauchsanweisung

3.2. Zubehor
Sicherheitsabschaltung CP-R-SWL
Halterungsset fur Ofenreling CP-R-HSR
LINDE Holzreling klein (9 - 10,5 kW) CP-R-L1
LINDE Holzreling grof3 (12 - 15 kW) CP-R-L2
WALNUSS Holzreling klein (9 - 10,5 kW) CP-R-N1
WALNUSS Holzreling grof3 (12 - 15 kW) CP-R-N2
Emotion Relingset LINDE klein (9 - 10,5 kW) CPR-EMO-L1
Emotion Relingset LINDE grof3 (12 - 15 kW) CPR-EMO-L2
Emotion Relingset WALNUSS klein CPR-EMO-N1
(9-10,5 kW)
Emotion Relingset WALNUSS grof} CPR-EMO-N2
(9-10,5 kW)
Leistungserweiterung 0-S2-18 / O-S2-18S /0-S2-30

3.3. Produktfunktionen

Der Saunaofen Concept R ist ein finnischer Saunaofen und ermdglicht die Er-
zeugung des fiir die finnische Sauna typischen Saunaklimas von 80 bis 100 °C
bei einer Luftfeuchtigkeit von ca. 10 %.

E’:



4. Montage und Anschluss

Berlcksichtigen Sie folgende Punkte beim Aufstellen und beim Anschluss des
Saunaofens:

WARNUNG!
Stromschlag-Gefahr
e Fihren Sie Montage- und Anschlussarbeiten am Saunaofen nur im
spannungsfreien Zustand durch.

e Der elektrische Anschluss darf nur durch eine Elektrofachkraft oder eine
vergleichsweise qualifizierte Person ausgefiihrt werden.

e Esist bauseits eine allpolige Trennvorrichtung mit voller Abschaltung entspre-
chend der Uberspannungskategorie Ill vorzusehen.

e Der Saunaofen Concept R ist ein Standofen. Eine Befestigung am Boden
oder an der Saunawand ist nicht notwendig.

e Platzieren sie den Saunaofen nicht auf einem Boden aus einem leicht brenn-
barem Material wie Holz oder Kunststoff. Geeignete Bodenbelage sind z.B.
Keramikfliesen.

4.1. Aufstellort und Flhlerposition

Stellen Sie den Ofen mittig vor die Lufteintritts6ffnung in der Kabinenwand.
Halten Sie dabei die in Abb.1 und Abb.2 angegebenen Sicherheitsabstande
zur Kabinenwand ein.

Montieren Sie den Temperaturfiihler mit Ubertemperatur-Sicherung an der Ka-
binenwand oberhalb der Mitte des Saunaofens. Halten Sie einen Abstand von
15 cm zur Kabinendecke ein.

Wenn fir ausreichende Beliftung gesorgt wird, kann der Saunaofen
Concept R auch freistehend aufgestellt werden. Montieren Sie in diesem
Fall den Temperaturfihler an der Kabinendecke iber der Ofenmitte.

Gerne liberreicht durch: www.Wellness-Stock.de



4.2. Sicherheitsabstiande

Beachten Sie die in der Abb.1 und Abb.2 angegebenen minimalen Sicherheits-
abstande.

Abb.1 Sicherheitsabstande Concept R 9 kW und 10,5 kW
(CP-RB-090 / CP-RB-105)
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Abb.2 Sicherheitsabstdande Concept R 12 kW und 15 kW
(CP-RB-120 / CP-RB-150)

Mafde in mm
Y
A
¢ ¥]
OA
n
n
N
£ =
= <
o~
rn;K_H /"]L?l“ A
Vo)
N
~
[Te)
U N
| ——] C——)
1 [ & v ¥V
) ) CP-RB-120
. 590 _[|mn.50 min30|{_450 _ CP-RB-150

4.3. Hohe verstellen

Der Saunaofen Concept R verflgt Gber héhenverstellbare Standflile. Dadurch
kann die Hohe des Saunaofens von 715 mm bis 725 mm eingestellt werden. Da
die Hohe jedes Standfules individuell eingestellt werden kann, ist eine Anpassung
an nicht ebene Boden mdglich.

1. Losen Sie den Standful® des Saunaofens mit
einem Gabelschlissel (13 mm).

2. Heben Sie den Saunaofen leicht an und dre-

hen Sie den Ful} nach rechts, um die Hohe
zu verringern. Drehen Sie nach links, um die

Hohe zu vergrofiern.

3. Ziehen Sie den Standfu® mit dem Gabel-
schlissel wieder fest.




4.4. Anschlussplan 400V 3N~

Abb.3 Anschlussplan Concept R 9 kW und 10,5 kW
(CP-RB-090 / CP-RB-105)
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Abb.4 Anschlussplan Concept R 12 kW und 15 kW

(CP-RB-120 / CP-RB-150)
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4.5. Anschlussplan 230V 1N~

Abb.5 Anschlussplan Concept R 9 kW und 10,5 kW
(CP-RB-090 / CP-RB-105)
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4.6. Verdrahtungsschemen
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4.7. Elektrischer Anschluss

1. Losen Sie die Schrauben und (4] mit einem Schraubendreher.
2. Losen Sie die Schrauben und mit einem Schraubendreher.
3. Entfernen Sie das Abdeckblech (2].

] )
B

Anschluss Concept R 9 kW und 10,5 kW
(CP-RB-090 / CP-RB-105)

1. Fihren Sie das Anschlusskabel durch die
Durchflihrung (6].

2. SchlieRen Sie die Adern des Anschlusska-
bels an den Klemmen U -V - W - N — PE
des Saunaofens und an den passenden
Klemmen der Saunasteuerung an. Beachten
Sie dabei die Montageanleitung der Sauna-
steuerung.

3. Befestigen Sie das Abdeckblech wieder
am Saunaofen. —(6]




Anschluss Concept R 12 kW und 15 kW
(CP-RB-120 / CP-RB-150)

1.

Fihren Sie das Anschlusskabel fur die Saunasteuerung durch die Durch-

fihrung (8].

. Schlieen Sie die Adern dieses Anschlusskabels an den Klemmen U1 — V1

— W1 — N - PE an der Anschlussleiste (9] und an den passenden Klemmen
der Saunasteuerung an. Beachten Sie dabei die Montageanleitung der
Saunasteuerung.

Flhren Sie das Kabel der Leistungserweiterung durch die Durchfiihrung (7].

. Schliel®en Sie die Adern des Kabels zur Leistungserweiterung an den Klem-

men U2 — V2 — W2 — N — PE an der Anschlussleiste (6] und an den pas-
senden Klemmen der Leistungserweiterung an. Beachten Sie dabei die
Montageanleitung der Leistungserweiterung.

Befestigen Sie das Abdeckblech wieder am Saunaofen.

@ | = [

(6] Anschlussleiste fur die Leistungserweiterung
Durchfiihrung fir das Kabel zur Leistungserweiterung
Anschlussleiste flr die Saunasteuerung

(9] Durchfiihrung fiir das Anschlusskabel zur Saunasteuerung



5.Inbetriebnahme

5.1. Steinebehalter fiillen

WARNUNG!
Brandgefahr durch Uberhitzung
Wird der Saunaofen ohne Saunasteine verwendet, erhitzen sich die
Kabinenwande stark. Dadurch konnen Brande verursacht werden.
e Nehmen Sie den Saunaofen NIEMALS ohne Saunasteine in Betrieb.

Die fur Ihre Ofenleistung passende Steinmenge finden Sie in im Kapitel
10. Technische Daten (siehe Seite 26).

1. Waschen Sie die Saunasteine vor der Verwendung grtindlich mit Birste und
Wasser. Verwenden Sie keine Reinigungszusatze.

2. Prifen Sie die Steine vor dem Einfillen in den Saunaofen auf Fremdkorper
und entfernen Sie Verpackungsreste.

3. Legen Sie die Saunasteine in den Steinbehalter. Schlichten Sie die Sauna-
steine locker, damit Luft durch die Zwischenraume strémen kann.

4. Achten Sie darauf, dass die Saunasteine nicht Uber den Rand des Stein-
behalters ragen.



5.2. Erstmaliges Aufheizen

VORSICHT!

Rauch- und Geruchsbildung beim ersten Aufheizen

Auf neuen Heizsstaben befinden sich Betriebsstoffe aus dem Fertigungs-
prozess. Diese zersetzen sich beim ersten Aufheizen des Saunaofens.
Dabei ensteht Rauch und unangenehmer Geruch. Wenn Sie diese Dampfe
oder den Rauch einatmen, schadet dies Ihrer Gesundheit.

Fihren Sie folgende Schritte durch, wenn Sie Ihren Saunofen erstmalig in Be-
trieb nehmen und wenn die Heizstédbe lhres Saunaofens getauscht wurden.
Sie verhindern so Gesundheitsschaden durch Dampfe und Rauch, die beim
ersten Aufheizen enstehen.

1. Wahlen Sie an der Saunasteuerung die hdchst mogliche Temperatur.

2. Heizen den Saunaofen flir eine halbe Stunde auf.
Halten Sie sich wahrend dieser Zeit NICHT in der Saunakabine auf.

3. Luften Sie nach dem ersten Aufheizen die Saunkabine gut durch.

4. Wenn beim nachsten Aufheizen kein Rauch und kein Geruch mehr ent-
stehen, kénnen Sie mit dem ersten Saunabad beginnen.
Wenn erneut Rauch oder Geruch ensteht, verlassen Sie sofort die Sau-
nakabine und wiederholen Sie das erstmalige Aufheizen mit anschlieRen-
dem Llften.

E



6.Bedienung

WARNUNG!
Brandgefahr
Brennbare Gegenstande, die auf dem heil3en Saunaofen liegen, entzln-
den sich und verursachen Brande.
e Legen Sie NIEMALS brennbare Gegenstande auf den Saunaofen.
e Stellen Sie sicher, dass KEINE brennbaren Gegenstande auf dem
Saunaofen liegen, bevor Sie den Saunaofen in Betrieb nehmen.

6.1. Saunaofen bedienen

Die Bedienung des Saunaofens erfolgt Uber eine Saunasteuerung. Fur Informa-
tionen zur Bedienung der Saunasteuerung lesen Sie die Bedienungsanleitung
des verwendeten Gerats. Beachten Sie, dass der Saunaofen Concept R nur fur
Saunasteuerungen ohne Fernstartfunktion geeignet ist.

Mit der optional erhaltlichen Sicherheitsabschaltung (CP-R-SWL) ist der
Saunaofen Concept R auch fir Saunasteuerungen MIT Fernstartfunktion
geeignet.

6.2. AufgieRen

Am Ende des Saunaganges kénnen Sie einen Aufguss durchfihren. Gielen
Sie dazu Wasser mit einer Saunakelle Uber die Saunasteine. Dadurch wird das
Wasser verdampft und die Luftfeuchtigkeit in der Saunakabine erhdht.

Beachten sie beim Aufguss folgende Punkte:

e \erwenden Sie zum Aufgiel3en nur Leitungswasser. Meerwasser, stark kalk-
haltiges und chloriertes Wasser kdnnen den Saunaofen beschadigen.

e Verwenden Sie nur Duftstoffe und atherische Ole, die ausdriicklich fiir die
Verwendung als Aufgussmittel in Saunen geeignet sind. Beachten Sie die
Herstellerangaben auf der Verpackung der Aufgussmittel.

e Giellen Sie das Wasser nicht zu schnell tiber die Saunasteine. Nur dann wird
das Aufgusswasser vollstandig verdampft.



7.Wartung

7.1. Langere Betriebspausen

Bei feuchten Umgebungsbedingungen oder langen Betriebspausen reichert sich
Feuchtigkeit in den Heizstaben an. Dies ist ein physikalischer Vorgang und kein
Fehler des Herstellers. Die Feuchtigkeit in den Heizstdben kann zum Auslésen
des FI-Schutzschalters fuhren. Verstandigen Sie in diesem Fall zur Fehlerbe-
hebung eine Elektrofachkraft (siehe 9. Problemlésung durch den Monteur).

Heizen Sie den Saunaofen alle 5 bis 6 Wochen fir ca. 15 Minuten auf.
So verhindern Sie, dass sich bei langeren Betriebspausen Wasser in
den Heizstaben anreichert.

7.2. Saunaofen reinigen

Achten Sie darauf, dass die Bellftungsoffnungen frei von Flusen und Staub
sind. So verhindern Sie, dass die Luftzirkulation im Saunaofen eingeschrankt

wird und das Gerét Uberhitzt. E:

7.3. Saunasteine wechseln

Saunasteine werden durch Aufgussmittel und grofde Temperaturunterschiede, die
bei der Benutzung auftreten, beansprucht. Die Saunasteine kénnen angegriffen
und brichig werden.

Uberpriifen Sie die Saunasteine in regelmaBigen Abstanden und tauschen Sie
die Steine mindestens einmal jahrlich.

WARNUNG!
Brandgefahr durch Uberhitzung
Wird der Saunaofen ohne Saunasteine verwendet, erhitzen sich die
Kabinenwande stark. Dadurch konnen Brande verursacht werden.
e Nehmen Sie den Saunaofen NIEMALS ohne Saunasteine in Betrieb.



1. Entfernen Sie die alten Saunasteine.

2. Befreien Sie den Steinbehalter von Kalkrickstanden, Staub und anderen
Verunreinigungen.

3. Waschen Sie die Saunasteine vor der Verwendung grindlich mit Birste und
Wasser. Verwenden Sie keine Reinigungszusatze.

4. Prifen Sie die Steine vor dem Einfillen in den Saunaofen auf Fremdkérper
und entfernen Sie Verpackungsreste.

5. Legen Sie die Saunasteine in den Steinbehalter. Schlichten Sie die Sauna-
steine locker, damit Luft durch die Zwischenrdume strémen kann.

6. Achten Sie darauf, dass die Saunasteine nicht iber den Rand des Stein-
behalters ragen.

8.Entsorgung

e Entsorgen Sie die Verpackungsmaterialien nach den giiltigen
Entsorgungsrichtlinien.

e Altgerate enthalten wiederverwendbare Materialien, aber auch
schadliche Stoffe. Geben Sie |hr Altgerat deshalb auf keinen Fall
in den Restmiuill, sondern entsorgen Sie das Gerat nach den 6rtlich
geltenden Vorschriften.



9.Problemlésung durch den Monteur

Heizstiabe ausheizen

Bei feuchten Umgebungsbedingungen oder langen Betriebspausen kann es zu
einer Anreicherung von Feuchtigkeit in den Heizstaben kommen. Dies ist ein
physikalischer Vorgang und kein Fehler des Herstellers. Die Feuchtigkeit in den
Heizstaben kann unter Umstanden zum Auslésen des FI-Schutzschalters flhren.

In diesem Fall ist es notwendig, den Saunaofen unter Aufsicht einer Elektro-
fachkraft auszuheizen. Dabei muss die Schutzfunktion des FI-Schalters auer
Kraft gesetzt werden. Der Ausheizvorgang nimmt ca. 10 Minuten in Anspruch.
Danach muss die Sicherungsfunktion des FI-Schalters wiederhergestellt werden.

Sollte das Problem weiterhin bestehen, wenden Sie sich an lhren Lieferanten.
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10. Technische Daten

Die Abmessungen der verschiedenen Leistungsvarianten finden Sie in der Abb.5
und der Abb.6 auf Seite 27.

; ; " Gewicht

Artikel- Leistung CLIILE A/_I_lndestqrolse ohne
volumen Beliiftungséffnung ;

nummer [kW] [m3] mm] Steine

[kg]

CP-RB-090 9,0 9-14 350 x 50 34
CP-RB-105 10,5 10-15 350 x 60 34
CP-RB-120 12,0 14-18 350 x 70 40
CP-RB-150 15,0 18 -25 350 x 90 40

Artikel- Steinmenge Absicherung Versorqun
nummer [kg] [A] s

CP-RB-090 ca. 25 3x16 400 V AC 3N~ 50/60 Hz
230 V AC 1N~ 50/60 Hz
CP-RB-105 ca. 25 3x16 400 V AC 3N~ 50/60 Hz
230 V AC 1N~ 50/60 Hz
CP-RB-120 ca. 35 3x16/3x10 400V AC 3N~ 50/60 Hz
CP-RB-150 ca. 35 3x16/3x10 400V AC 3N~ 50/60 Hz

nummer

CP-RB-090 6 x SCA150 (1-028-518)
CP-RB-105 3 x SCA150 (1-028-518) / 3 x SCA200 (1-028-503)
CP-RB-120 6 x SCA150 (1-028-518) / 3 x CPRM115 (1-043-621)
CP-RB-150 6 x SCA150 (1-028-518) / 3 x SCA200 (1-028-503)

C€



Abb.6 Abmessungen Concept R 9 kW und 10,5 kW
(CP-RB-090 / CP-RB-105)
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Abb.7 Abmessungen Concept R 12 kW und 15 kW
(CP-RB-120 / CP-RB-150)
Mafe in mm
663 523
_It( ! (; A
( )
r o
590 450

Gerne liberreicht durch: www.Wellness-Stock.de




NOTIZEN / APPUNTI/ NOTES / NOTE / NOTITIES



	Deutsch
	1.Zu dieser Anleitung
	2. Wichtige Hinweise zu Ihrer Sicherheit
	3. Produktbeschreibung
	4.Montage und Anschluss
	5.Inbetriebnahme
	6.Bedienung
	7. Wartung
	8.Entsorgung
	9. Problemlösung durch den Monteur
	10.Technische Daten

	English
	1.About this instruction manual
	2. Important information for your safety
	3. Product description
	4.Installation and connection
	5.Commissioning
	6.Operation
	7. Maintenance
	8.Disposal
	9. Problem-solving by the installer
	10.Technical data

	Français
	1.Concernant ces instructions
	2. Remarques importantes pour votre sécurité
	3. Description du produit
	4.Montage et raccordement
	5.Mise en service
	6.Utilisation
	7. Entretien
	8.Élimination
	9. Dépannage par le monteur
	10.Caractéristiques techniques

	Italiano
	1.Informazioni sul presente manuale
	2. Importanti indicazioni perla sicurezza personale
	3. Descrizione del prodotto
	4.Montaggio e collegamento
	5.Messa in funzione
	6.Impiego
	7. Manutenzione
	8.Smaltimento
	9. Risoluzione del problema con l’interventodi un installatore
	10.Specifiche tecniche

	Nederlands
	1.Over deze handleiding
	2. Belangrijke aanwijzingen voor uw veiligheid
	3. Productbeschrijving
	4.Montage en aansluiting
	5.Inbedrijfstelling
	6.Bediening
	7. Onderhoud
	8.Afvoer
	9. Oplossen van problemen door de monteur
	10.Technische gegevens

	Svenska
	1.Om monterings- och bruksanvisningen
	2. Viktig säkerhetsinformation
	3. Produktbeskrivning
	4.Installation och anslutning
	5.Driftstart
	6.Användning
	7. Underhåll
	8.Avfallshantering
	9. Felavhjälpning utförd av installatören
	10.Tekniska data

	česky
	1.O tomto návodu
	2. Důležité pokyny pro vaši bezpečnost
	3. Popis výrobku
	4.Montáž a připojení
	5.Uvedení do provozu
	6.Obsluha
	7. Údržba
	8.Likvidace
	9. Řešení problémů montérem
	10.Technické údaje

	slovenščina
	1.K tem navodilom
	2. Pomembni napotki za vašo varnost
	3. Opis proizvoda
	4.Montaža in priključitev
	5.Zagon
	6.Upravljanje
	7. Vzdrževanje
	8.Odstranjevanje
	9. Reševanje problemov s strani monterja
	10.Tehnični podatki

	Suomi
	1.Sananen näistä ohjeista
	2. TÄRKEITÄ OHJEITA turvallisuutesi varmistamiseksi
	3. Tuotekuvaus
	4.Asennus ja liitäntä
	5.Käyttöönotto
	6.Käyttö
	7. Huolto
	8.Hävittäminen
	9. Asentajan ongelmanratkaisuja
	10.Tekniset tiedot




